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Protokoll zur Mitgliederversammlung (MV)  
des Schach-Bezirksverbands Oberfranken (BVO) 

am Sonntag, dem 17. Juni 2007 in Kulmbach 
 
Beginn: 10:15 Uhr 
 
TOP 1: Begrüßung 
Der Vorsitzende des anlässlich seines 100jährigen Jubiläums gastgebenden Schachklubs Kulmbach, Alvin 
Krämer, begrüßt alle Anwesenden im historischen Mönchshof-Klosterkeller sehr herzlich. Danach begrüßt 
Präsident Tom Carl die erschienenen Vereinsvertreter, Gäste und Ehrenpräsident Herrmann Nemmert. Beim 
Totengedenken wird stellvertretend für alle Verstorbenen besonders an den im März verstorbenen Schachfreund 
Heinrich Bergner aus Ludwigsstadt erinnert. Ehrenpräsident Herrmann Nemmert erhält Rederecht und begrüßt 
die Versammlung auf das Herzlichste. Er bedankt sich ganz besonders für die vielen guten Wünsche anlässlich 
seines kürzlich gefeierten 85. Geburtstages. 
 
 
 
Von den stimmberechtigten Mitgliedern des erweiterten Vorstandes sind folgende 18 von 19 anwesend: 
 

Präsident Tom Carl,    1. Vizepräsident/Ref. Schulschach Wolfgang Siegert, 
2. Vizepräsident Gert Schillig,  Spielleiter Reiner Schulz,    
Schriftführer Stefan Koch,    1. Jugendleiter/Ref. für Breitenschach Markus Bergmann, 
Ref. für Mitgliedererf./Internet Alvin Krämer,  Wertungsreferent Alexander Niemetz, 
Referent für Seniorenarbeit Helmut Müller, 2. Jugendleiter Christoph Kastner, 
Referent  für Öffentlichkeitsarbeit Jan Fischer, Ref. für Frauenschach Claus Kuhlemann, 
Schachkreis Bamberg (Bernhard Nüßlein),  Schachkreis Bayreuth (Dieter Jaschke), 
Schachkreis Hof (Klaus Schneider),   Schachkreis Lichtenfels/Kronach (K.-H. Hüttinger), 
Schachkreis Marktredwitz (Bernd Roth),  Schachkreis Coburg/Neustadt (Herbert Hempfling) 
 
Entschuldigt fehlt: 
Schatzmeister Karl-Heinz Hein   

 
TOP 2: Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden und des Stimmenverhältnisses 
Schriftführer Stefan Koch stellt anschließend fest, dass 36 von insgesamt 69 Vereinen vertreten sind. Dies 
entspricht einer Quote von 52%. Es wurden 36 grüne Stimmkarten an die Vereinsvertreter verteilt. Obwohl die 
Teilnahme freiwillig ist, entschuldigen sich einige Vereine schriftlich beim Präsidenten. Die 18 anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder des erweiterten Vorstandes haben alle rote Stimmkarten erhalten. Die 
Versammlung ist von insgesamt 47 Personen besucht. 
 
TOP 3: Verteilung und Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2006 
Auf Vorschlag des Präsidenten war das Protokoll bereits per Internet versandt worden. Außerdem liegt es aus. 
Da kein Antrag auf zusätzliches Verlesen des Protokolls vorlag und auch keine Fragen aufkamen,  konnte sofort  
darüber beschlossen werden. Die Annahme des Protokolls erfolgte einstimmig. 
 
TOP 4: Bericht des Vorstandes   
Präsident Tom Carl zieht nach einem Jahr Amtszeit ein positives Fazit. Er konnte sich gut einarbeiten, die 
Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft und den Vereinen war sehr konstruktiv. Er bedankt sich besonders beim 
"Schney-Team", das auch heuer wieder in der ersten Januarwoche hervorragend gearbeitet hat. Weiterhin 
bedankt er sich besonders bei Klaus Steffan, der trotz der großen Belastung in Bindlach auch heuer wieder das 
Berichtsheft für die MV in der gewohnten Qualität gestaltet hat. Dieses Heft dient nicht nur als 
Rechenschaftsbericht des erweiterten Vorstandes, es enthält neben den Anträgen auch einen Terminplan für die 
kommende Saison. Als besondere "Highlights" erwähnt er die Jubiläen: 50 Jahre SV Thiersheim, 125(!) Jahre 
SK Kronach und 100 Jahre SK Kulmbach. Alle drei Schachklubs haben mit schönen Veranstaltungen ihre 
runden Geburtstage gefeiert. Als besonderen Appell richtet er an die Versammlung den Wunsch künftige 
Veranstaltungen des BVO generell "rauchfrei" zu halten. Als Vorbild soll bei den nächsten oberfränkischen 
Meisterschaften in Schney der ganze Schachbereich "rauchfrei" gehalten werden. Für die Raucher wird vor dem 
Gebäude eine Rauchzone eingerichtet.- BSL Reiner Schulz verweist auf seinen Bericht im Heft zur Einladung. 
Ergänzend berichtet er von den letzten Ereignissen und verteilt die Siegerurkunden für die Mannschaftsturniere 
und den Einzelpokal an die anwesenden Vereine. Sowohl der Sieger der Bezirksliga Ost FC Konradsreuth als 
auch der Sieger im Westen, SV Neustadt, sind nicht anwesend. Mannschaftspokalsieger SK Hof hat sich 
zumindest entschuldigt. Er gibt die Termine für den Mannschaftspokal bekannt, der bei entsprechender 
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Teilnehmerzahl mit der 1. Runde am 7.10.2007 starten soll. Es werden von 10 Vereinen gleich die Anmeldungen 
für den Pokal entgegengenommen. Die Auslosung der drei Bezirksligen wird nach dem 30.6.2007 erfolgen. 
Schulz erinnert noch einmal ausdrücklich an den Meldeschluss zum 15.7.2007!! - BJL Markus Bergmann 
verweist ebenfalls auf seinen Bericht im Heft und berichtet von den letzten Ereignissen. Der 
Talentsichtungslehrgang am 22.7.2007 muss verschoben werden. 
 
TOP 5: Berichte der Mitglieder des erweiterten Vorstandes 
Der Referent für Mitgliederwesen/Internet, Alvin Krämer, verweist auf seinen Bericht im Heft und bedankt sich 
für die gute Zusammenarbeit und macht besonders auf den "Passlauf" am 10.07.2007 als Termin aufmerksam. - 
Der Seniorenreferent Helmut Müller verweist ebenfalls auf seinen Bericht im Heft. Wünschenswert wären bei 
der zur Zeit gerade laufenden bayerischen Seniorenmeisterschaft im Juni mehr Teilnehmer aus dem nahen Raum 
Bamberg, der kaum vertreten ist, damit man diese Veranstaltung weiterhin in Schney halten kann. Von 68 
Teilnehmern sind 21 aus Oberfranken. – DWZ-Referent Alexander Niemetz hält einen kurzen Vortrag, in dem er 
zu bedenken gibt, dass eine konsequente Umsetzung der Datenschutzrichtlinien in Zukunft zu Problemen führen 
könnte. Die Auswertungen lassen sich dank der Arbeit WinSwiss sehr schnell und fehlerfrei erstellen 
 
TOP 6: Kassenbericht, Revisionsbericht 
Schatzmeister Karl -Heinz Hein ist erkrankt, es wird auf seinen Bericht im Heft zur Mitgliederversammlung 
verwiesen. Ingo Thorn (Coburg) meldet sich zu Wort: Die Darstellung sei zwar sehr übersichtlich, doch sollte 
eine Haushaltsüberschreitung begründet werden. Präsident Carl begründet dies umgehend. Durch die 
Anschaffung von notwendigen Digitaluhren und der enormen Teilnahme von Jugendlichen in Schney sei diese 
Überschreitung zustande gekommen. Thorn gibt als Anregung, dass künftig eine Auflistung des Inventars als 
Anlage beigefügt werden könnte. Carl signalisiert nach kurzer Rückfrage bei Materialwart Dieter Jaschke 
Einverständnis. Reinhard Bucka berichtet, dass von ihm und Georg Festel die Kassenprüfung am 13.6.2007 
durchgeführt worden ist. Die Kassenführung erfolgt bestens und alles ist in Ordnung.  
 
TOP 7: Entlastung des Vorstandes 
Dieter Jaschke beantragt die Entlastung des Schatzmeisters Karl-Heinz Hein, welche von der Versammlung 
einstimmig erteilt wird. Dieter Jaschke beantragt weiterhin die Entlastung der restlichen gesamten 
Vorstandschaft. Auch diese wird von der Versammlung einstimmig erteilt.  

 
TOP 8: Verabschiedung des HH für 2007 und des vorläufigen HH für 2008 
Der Haushalt 2007 und der Haushalt 2008 werden einstimmig angenommen. Allerdings wird auf Anregung von 
SF Ingo Thorn in der Formulierung "vorläufiger Haushalt" das Wort „vorläufig“ gestrichen und auch künfti g  
nicht mehr in der Tagesordnung stehen. 
 
TOP 9: Wahl von Delegierten für Versammlungen der BSJ und des BSB 
Für die Versammlung BSJ werden Christoph Kastner und Sofie Kuhlemann vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. Zum BSB-Kongress am 30.6.2007 im Münchner Hofbräuhaus werden 5 Delegierte neben Präsident 
Carl, der sowieso vor Ort ist, vorgeschlagen. Reiner Schulz, Hans-Ulrich Herdin, Helmut Müller, Ingo Thorn 
und Gert Schillig/Matthias Rotsch werden einstimmig gewählt. 
 
TOP 10: Ehrungen und Ehrenpreise 
Präsident Carl schlägt der Versammlung auf Grund des einstimmigen Antrags der eVS vor, Hans-Gottfried 
Gäbler zum Ehrenmitglied und Ehrenspielleiter zu ernennen. In einer kurzen Laudatio fasst er die 
jahrzehntelange Arbeit von H.-G. Gäbler als BJL, BSL und als Vizepräsident zusammen. Die Versammlung 
nimmt den Vorschlag einstimmig an. Da Gäbler nicht anwesend sein kann, wird Carl die Ehrung persönlich 
nachholen.  
Weiterhin schlägt er der Versammlung auf Grund des einstimmigen Antrags der eVS vor, Reinhard Bucka zum 
Ehrenmitglied zu ernennen. Carl würdigt auch hier in einem Rückblick die jahrzehntelange Arbeit von Reinhard 
Bucka im BVO. Die Versammlung stimmt auch diesem Vorschlag einstimmig zu, worauf Carl die Ehrenurkunde 
überreicht. 
Ingo Thorn merkt an, dass Bucka durch die Ernennung gemäß der Satzung zur erweiterten Vorstandschaft - zwar 
ohne Stimmrecht - gehört und deshalb als Kassenprüfer satzungsgemäß ausscheiden muss. Die Versammlung 
wählt einstimmig neben dem weiterhin in seiner Funktion bleibenden 1. Kassenprüfer Georg Festel, den 
vorgeschlagenen Armin Schmiedel vom TV Reinersreuth als 2. Kassenprüfer. 
Markus Bergmann trägt vor, dass der Jugendpreis 2007 an den 1. FC Marktleuthen geht. Er begründet diese 
Entscheidung der zuständigen Kommission. Sein Glückwunsch geht an den anwesenden Vereinsvertreter 
Helmut Küspert vom 1. FC Marktleuthen. Den Preis selbst, der mit 200,--€ dotiert ist, wird Präsident Carl auf 
einer Veranstaltung in Marktleuthen persönlich übergeben. 
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Präsident Carl erläutert der Versammlung den Ludwig-Schirner-Ehrenpreis, der heuer zum ersten Mal vergeben 
wird. Er wird an den im April 2006 verstorbenen Seubelsdorfer Schachfreund Robert Zach posthum verliehen. In 
einer Laudatio lässt Carl die Verdienste von Robert Zach Revue passieren, der fast 60 Jahre Mitglied bei 
Seubelsdorf war. Hans Richter nimmt den Preis entgegen und dankt allen für diese besondere Ehrenbezeugung 
an Robert Zach. Er wird ihn an die Witwe von Robert Zach übergeben. 
 
TOP 11: Aussprache und Beschlussfassung über Anträge an die Mitgliederversammlung 
BSL Schulz stellt der Versammlung den kompletten Antrag des Vorschlages zur Änderung der TO vor. Es 
werden kleinere redaktionelle Änderungen auf Grund von Vorschlägen aus der Versammlung aufgenommen, die 
von den Verantwortlichen gleich im Manuskript geändert werden. Bei der folgenden Abstimmung wird der 
Vorschlag zur Änderung der TO einstimmig angenommen. 
Im Anschluss weist Hans Neuberg auf das kommende Jugendopen in Kronach hin. Bernd Roth spricht das 
Thema der Turnierleiterausweise an, die von Herrn Gnad oft mit riesiger Verspätung versandt werden. Herrn 
Gnad wird auch von anderen Versammlungsteilnehmern eine "katastrophale Organisation" bescheinigt. 
Präsident Carl wird sich auf der Versammlung am 30.6. in München um diese leidige Angelegenheit kümmern.  
 
TOP 12: Einladung zur Mitgliederversammlung 2008 
Die MV 2008 findet am 1.6.2008 in Mitwitz statt. Der SK Mitwitz feiert 2008 sein 50jähriges Jubiläum.  
 
Präsident Tom Carl spricht das Schlusswort und schließt die sehr harmonisch verlaufene Versammlung um 
12:15 Uhr. 
 
 
 
 
 
Stefan Koch, Schriftführer    Tom Carl, Präsident  
 


